
 

 

Gemeinde Lüdersdorf     öffentliche Beschlussvorlage 

Zur Sitzung der Gemeinde Lüdersdorf im Dezember 2021 

Antrag der Fraktion „Die Initiative“ 

Einstellung von Planungskosten für drei neue Klassenzimmer in den Haushaltsplan 2022  

Sachverhalt: 

Die Klassenräume der drei fünften Klassen der Regionalen Schule Lüdersdorf befinden sich seit 
Jahren behelfsmäßig in Containern. Diese Container werden seit Mitte der 1990ger Jahre genutzt 
und sind in einem schlechten Zustand. Die Kinder halten sich fast den ganzen Schulvormittag dort 
auf bzw. werden dort regulär unterrichtet. Dies kann aus Gründen des schlechten Raumklimas und 
der ungeeigneten Akustik keine Dauerlösung sein.  
 
Sollte die Prüfung durch einen Gutachter im kommenden Jahr ergeben, dass die Container nicht 
länger für den Unterricht nutzbar sind, müssen Haushaltsmittel bereitstehen. Insofern ist es 
erforderlich die Kosten für pflichtige Investition bereits jetzt in die Haushaltsplanung 2022 
aufzunehmen. 
 
Falls ein fester Anbau an oder eine Aufstockung des Schulgebäudes baulich nicht realisierbar wäre, 
böte sich eine modulare Bauweise als eine schnelle und flexible Lösung an. 
Hersteller von Raummodulen bieten für modulare Schulprojekte verschiedene Konzepte an: Von der 
kurzfristigen Aufstellung vorkonfigurierter Basismodule für temporäre Ersatz- oder 
Ergänzungsbauten bis zu individuell gefertigten Modulbauschulen nach den Entwürfen von externen 
Architekturbüros mit hoher Gestaltungsfreiheit und Grundrissflexibilität. Der Rückbau und die 
Wiederverwendung der Raummodule ist nicht nur möglich, sondern Teil der Planung. Bei 
eingeschossigen Modulbauten können sogar die Fundamente abgebaut und wiederverwendet 
werden, wenn mit Schraubfundamenten geplant wird. 
 
Da die Ausstattung der Schulen für uns als Gemeinde eine Pflichtaufgabe darstellt und die 
Gesundheit unserer Kinder bei Planungen im Vordergrund stehen muss, beantragen wir Mittel für 
drei weitere Klassenzimmer in die Haushaltsplanung aufzunehmen. 
 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung beschließt, investive Maßnahmen zur Erstellung benötigter 

Klassenzimmer, in Höhe von 150 000 Euro in den Haushaltsplan 2022 aufzunehmen. Die 

Gemeindevertretung beauftragt das Amt mögliche Fördergelder abzufragen und geeignete 

Angebote in Abstimmung mit der Schulleitung zu ermitteln. 

Finanzielle Auswirkungen: 

Investitionssumme ca. 150 000,- Euro im Produktkonto: Schule 21501 

 

Petra Zacharias (Fraktionsvorsitzende Die Initiative)    Herrnburg, 07.12.2021 

 


